
FÜR GEFLÜCHTETE FRAUEN UND MIGRANTINNEN

Arbeiten und Leben  
im Kreis Segeberg

Kennenlernen - Gebäck - Reden - Lachen
Informieren - Arbeiten - Leben - Chancen

FREITAG, 17. JANUAR 2020
Beginn 08.30 Uhr - Ende 13:00 Uhr

BÜRGERHAUS HENSTEDT-ULZBURG
Beckersbergstraße 34 in 24558 Henstedt-Ulzburg

GRUSSWORT: MONIKA HEINOLD
Stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes Schleswig-Holstein

Teilnahme ist kostenfrei, ohne Anmeldung, Dolmetscherinnen vor Ort!
Die Veranstaltung ist für Frauen; Kinder willkommen.

Wir freuen uns auf Sie!



• Agentur für Arbeit Elmshorn
• Beratungsstelle FRAU & BERUF Segeberg
• Berufsbildungszentrum Bad Segeberg
• Berufsbildungszentrum Norderstedt
• Diakonisches Werk Altholstein GmbH
• Diakonisches Werk des Kirchenkreises  

Plön-Segeberg GmbH
• Fortbildungsakademie der Wirtschaft gGmbH
• Forum für Migration, Chancengleichheit  

und Vielfalt
• Gleichstellungsbeauftragte Bad Bramstedt
• Gleichstellungsbeauftragte Bad Segeberg
• Gleichstellungsbeauftragte Henstedt-Ulzburg

• Gleichstellungsbeauftragte Kreis Segeberg
• Gleichstellungsbeauftragte Norderstedt
• „Handwerk ist interkulturell“
• Handwerkskammer zu Lübeck
• Industrie- und Handelskammer zu Lübeck
• Integrationskoordination Henstedt-Ulzburg
• Integrationskoordination Kaltenkirchen
• IQ-Netzwerk SH UTS. e.V.
• Jobcenter Kreis Segeberg
• Kompetenzzentrum Fachkräftesicherung  

und Weiterbildung S-H
• Kreis Segeberg, Kreisverwaltung
• Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein

Die Gemeinde Henstedt-Ulzburg lädt in Kooperation mit dem Netz-
werk „Weibliche Geflüchtete in den Arbeitsmarkt“ ein:

Für die finanzielle Unterstützung danken wir:

Veranstalterin: 
Gemeinde Henstedt-Ulzburg, Gleichstellungsbeauftragte, Rathausplatz 1, 24558 Henstedt-Ulzburg, 
Telefon: 04193 963-170, E-Mail: svenja.gruber@h-u.de

Hinweis: 
Die Presse ist anwesend und macht Fotos. 
Die Veranstaltung ist öffentlich.

Gleichstellungsbeauftragte
Gleichstellungsbeauftragte & Integrationskoordination

Clubs Alveslohe &
Henstedt-Ulzburg
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